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Vorwort

Lieber Fußballfreunde,
liebe FCD ´ler,

zum heutigen „Doppelspieltag“ unserer beiden 
Herrenmannschaften gegen Kareth-Lappersdorf in der 
Landesliga-Mitte und gegen den TV Aiglsbach in der 
Bezirksliga-West begrüße ich Sie alle sehr herzlich hier im 
Dingolfinger Isar-Wald-Stadion.

„Gerade nochmal gut gegangen“, hieß es für unsere 
Landesliga-Elf am vergangenen Dienstag gegen die 
ersatzgeschwächten Kicker aus Bogen. Hätte man vor 
diesem Spiel denken können, das spielfreie Wochenende 
tut den Mannen um Hofer & Co nach den zahlreichen 
englischen Wochen mal richtig gut, konnte man während 
des Spiels eher den Eindruck gewinnen, die etwas längere 
Pause hat eher dem Elan geschadet. Sei es, wie’s ist. Am 
Ende zählt das Ergebnis, und unverdient war der knappe 
2:1 Heimsieg keinesfalls.Ich habe bei meinem Vorwort vor 
dem Heimspiel am vergangenen Dienstag gegen Bogen, 
das aus unerklärlichen Gründen leider nicht abgedruckt 
wurde, geschrieben, dass diese beiden Heimspiele gegen 
Bogen und heute gegen Kareth-Lappersdorf darüber entscheiden werden, ob aus einem 
ordentlichen Saisonstart ein sehr guter werden kann. Gottseidank haben Bauer & Co nach der 
enttäuschenden und deutlichen Niederlage beim Aufsteiger Türk Straubing anschließend gegen 
Bad Abbach und TSV Bogen wieder in die Spur gefunden. So scheint die Seidl-Elf gut gerüstet 
zu sein für das heutige Spitzenspiel gegen den enorm starken Aufsteiger Kareth-Lappersdorf. 
Unsere Jungs werden heute wieder alle Kräfte mobilisieren müssen, um möglichst die drei 
Punkte hier im heimischen Isar-Wald-Stadion belassen zu können.

Alle Kräfte mobilisieren heißt es auch für die nächsten 2 Wochen, in denen unsere Jungs wieder 
5 Pflichtspiele zu absolvieren haben. Eine Mammutaufgabe für ein Amateurteam.
Auch im Umfeld des FC Dingolfing wird intensiv gearbeitet, so bereitet das Team um Richard 
Groß seit Tagen alles bestens vor, dass wir alle heute ab 17.00 Uhr in unserem Vereinsheim ein 
schönes Weinfest genießen können. Gerne lade ich sie alle ganz herzlich dazu ein.

Ebenfalls sind wir natürlich schon organisatorisch an der Vorbereitung unseres Totopokal-
Achtelfinales gegen die SpVgg Unterhaching am kommenden Dienstag, 01.09.2026 um 17.45 
Uhr hier im Isar-Wald-Stadion. Dabei lohnt es sich, schon etwas früher zu kommen, denn wir 
werden bereits ab 16.45 Uhr ein kleines „Pre-Opening“ starten.

Jetzt gilt es aber erst einmal erfolgreich gegen das starke Kareth-Lappersdorf zu bestehen. Dazu 
wünsche ich Ihnen allen gute Unterhaltung und allen FC-Fans natürlich 3 Punkte!!

Ihr Walter Strohmaier
Vorstandssprecher
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FCD jubelt spät - 
FC Dingolfing schlägt den TSV Bogen in der Nachspielzeit mit 2:1

Vor 215 Zuschauern im leicht 
verregneten Isar‑Wald‑Stadion 
hat der FC Dingolfing einen 
dramatischen 2:1‑Last‑Minute‑Sieg 
gegen den TSV Bogen gefeiert. 
Die Blau‑Weißen bestimmten über 
weite Strecken das Geschehen, 
ließen jedoch zahlreiche Chancen 
liegen und mussten am Ende 
zittern, ehe Joker Maximilian Meindl 
in der 95. Minute doch noch den viel 
umjubelten Siegtreffer erzielte.

Seidl: „Nicht unser bestes Spiel 
– aber ein Sieg für die Moral“

Cheftrainer Thomas Seidl ordnete 
den Abend nüchtern ein: „Das war 
sicher heute nicht unser bestes Spiel. 
Wir haben es einfach verpasst, das 2:0 nachzulegen und dadurch Bogen im Spiel 
gelassen. Das hat der TSV, der stark gekämpft hat, dann auch knallhart bestraft. Auch 
wenn’s nicht unsere beste Leistung war, denke ich, dass so ein Last‑Minute‑Sieg der 
Moral sehr gut tut.“

Veränderungen in der Startelf

Cheftrainer Thomas Seidl nahm nach dem Sieg gegen Bad Abbach mehrere 
Anpassungen vor. Louis Tournier kehrte nach überstandener Verletzung ins Tor zurück 
und lieferte ein stabiles Comeback. Ebenfalls neu in der Anfangsformation stand 
Lucas Stachowski, der sich nach langwierigen Rückenproblemen wieder 
herangearbeitet hatte. Zudem rückte Fabian Prebeck‑Sanchez nach seinem Urlaub 
direkt in die Startelf – und sollte später eine entscheidende Rolle spielen. Ebenso 
rotierte Stefan Weber zurück in die erste Elf und beackerte gewohnt zuverlässig die 
linke Schiene. 

Dingolfings Joker Maximilian Meindl erzielte spät in der 
Nachspielzeit den entscheidenden Treffer zum 2:1 

(Foto: Paul Hofer) 
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Dingolfing überlegen, aber ohne Durchschlagskraft

Der FCD begann schwungvoll und setzte die ersatzgeschwächten Gäste früh unter 
Druck. Bereits die erste Ecke sorgte für Gefahr: Der Ball segelte an den langen 
Pfosten, Florian Büchner schlich sich heran und nahm den Ball mit vollem Risiko — 
doch der Abschluss ging über das Tor. Kurz darauf sorgte ein Chipball für Unruhe. 
Felix Rem sprintete dem weiten Ball hinterher und erwischte ihn einen Tick eher als 
der herausreißende Keeper. Rem schaltete schnell, doch sein Lupfer ging knapp über 
das Gehäuse.

Die beste Aktion der Anfangsphase gehörte erneut den Hausherren. Büchner flankte 
präzise von links an den Fünfmeterraum, Jannik Bauer stieg wuchtig hoch, setzte den 
Kopfball aber knapp am linken Pfosten vorbei. Dingolfing war klar spielbestimmend, 
doch der letzte Punch fehlte.

Prebeck‑Sanchez trifft sehenswert – FCD führt zur Pause

In der 26. Minute belohnte sich der FCD für seine Überlegenheit. Fabian 
Prebeck‑Sanchez drehte sich an der Strafraumgrenze blitzschnell um die eigene 
Achse und jagte den Ball ansatzlos in den rechten Winkel.

Nur zwei Minuten später hätte Prebeck‑Sanchez beinahe nachgelegt. Lemberger 
steckte stark in den Strafraum durch, der Torschütze tauchte frei vor Keeper Simon 
Weinzierl auf, doch der Bogener Keeper parierte mit langem Bein. Auch eine 
sehenswerte Freistoßvariante brachte nichts ein: Kopfballrückgabe, Seitfallzieher von 
Bauer. Dingolfings Mittelfeldmotor brauchte zu wenig Druck hinter den Ball - kein 
Problem für Weinzierl.

Bogen kam offensiv kaum zur Entfaltung. Die Dingolfinger Abwehr um Kapitän 
Büchner arbeitete aufmerksam, fing Umschaltmomente früh ab und ließ den TSV 
selten gefährlich werden. Zur Pause führte der FCD verdient mit 1:0.
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Kouame bringt Schwung – Dingolfing verpasst das 2:0

Nach dem Seitenwechsel blieb Dingolfing zunächst am Drücker. Hofer legte über links 
ab auf Lemberger, doch dessen Direktversuch flog deutlich am Tor vorbei. Trainer 
Seidl reagierte auf die etwas nachlassende FCD-Offensive und brachte mit Ben 
Kouame einen Edeljoker — und der sorgte sofort für Alarm.

In der 59. Minute war Kouame frei durch, Weinzierl bereits geschlagen, doch Tobias 
Haumer rettete spektakulär auf der Linie und klärte den Ball über die Latte. Eine 
Szene, die das Spiel hätte entscheiden können. Wenig später tankte sich Kouame 
erneut durch, sein wuchtiger Abschluss strich über den Querbalken. Auch Lemberger 
verpasste das 2:0 nur knapp. Dingolfing war überlegen, doch es blieb beim knappen 
Vorsprung — und Bogen schöpfte Mut.

Bogen schlägt zurück – Ausgleich durch Matschoß

Mit dem Mut der Verzweiflung wagten die Gäste mehr Vorstöße. Dingolfing flatterte 
kurz, und in der 80. Minute wurde der TSV belohnt. Ein Konter über die rechte Seite, 
Fuchs legte nach innen, der Ball wurde leicht abgefälscht — und Moritz Matschoß 
setzte aus kurzer Distanz einen Seitfallzieher ins Netz. Tournier konnte den Einschlag 
aber nicht verhindern.

Meindl trifft in letzter Sekunde – FCD belohnt sich

Dingolfing warf nun alles nach vorne. Hofer tankte sich über rechts bis zur Grundlinie 
durch und legte in den Rückraum, doch Schratzenstaller brachte zu wenig Druck 
hinter den Ball. Der FCD spielte nun mit der Brechstange, Bogen verteidigte 
leidenschaftlich und hoffte auf den Punktgewinn.

Dann die letzte Aktion des Abends: Ein Angriff über die linke Seite, der Ball wird nach 
innen gespielt, rauscht durch den gesamten Fünfmeterraum — und am langen 
Pfosten steht Maximilian Meindl völlig frei. Der Joker schiebt den Ball halbhoch ins 
Netz und bescherte dem FCD einen Last‑Minute-Sieg sowie große Erleichterung.

Dingolfing zeigte nicht seine beste Leistung, war aber über weite Strecken klar 
überlegen. Bogen präsentierte sich kämpferisch stark und verlangte dem FCD alles 
ab. Am Ende bleiben die drei Punkte in Dingolfing — und ein Erfolg, der der 
Mannschaft in den kommenden englischen Wochen gut tun dürfte. 

FCD-Aufstellung: Tournier - Nicklas, Laimer, Büchner, S. Weber - J. Bauer, Lemberger - L. 
Stachowski (ab 57. Minute Koaume), Rem (ab 77. Minute Schratzenstaller), Prebeck-Sanchez 
(ab 69. Minute M. Müller) - Hofer (ab 86. Minute Meindl) 
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FC Dingolfing
Bezirksliga Niederbayern West

Anspruchsvolle Aufgabe für junge Wilde  – 
FC Dingolfing II empfängt den TV Aiglsbach

Der FC Dingolfing II bestreitet am Samstag um 16 Uhr sein nächstes 
Bezirksliga‑Heimspiel und erwartet mit dem TV Aiglsbach einen Gegner, der in dieser 
Saison erneut zu den stärksten Mannschaften der Liga zählt. Nach der 
Derbyniederlage in Landau möchte die junge Dingolfinger Mannschaft ein anderes 
Gesicht zeigen und vor heimischer Kulisse wieder punkten.

Trainer Markus Heiß sieht seine Mannschaft gefordert und betont die Qualität des 
Gegners: „Wir haben mit Aiglsbach einen absoluten Top‑Gegner vor der Brust, der 
offensiv enorme Qualität mitbringt. Vor allem ihre Tormaschine Gröber müssen wir 
gemeinsam in den Griff bekommen. Nach dem Derby gegen Landau wollen und 
müssen wir ein anderes Gesicht zeigen. Dafür brauchen wir von der ersten Minute an 
mehr Leidenschaft, Aggressivität und Konsequenz in unserem Spiel. Wir wollen zu 
Hause unbedingt punkten, damit wir anschließend beim Weinfest auch etwas zu feiern 
haben.“

Für den FC Dingolfing um Offensivkünstler Max Weber geht’s gegen ein Schwergewicht 
der Bezirksliga (Foto: Werner Kroiss) 
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Aiglsbach reist mit beeindruckenden Offensivwerten an. Topstürmer Gröber baut 
weiter an seinem vereinsinternen Denkmal und hat in dieser Saison bereits neun 
Treffer in sieben Spielen erzielt. Damit knüpft  er an seine außergewöhnlichen 
Torquoten der vergangenen Jahre an. In der Vorsaison kam er auf 37 Tore und 12 
Vorlagen. Fast fabelhaft mutet seine Ausbeute in der Spielzeit 2018/19 an. Dort kam 
der Ausnahmekönner sogar auf 41 Treffer und 18 Assists. Neben ihm verfügt 
Aiglsbach über weitere starke Einzelspieler. Spielmacher Tom Scheugenpflug, 
ausgebildet bei der SpVgg Greuther Fürth und dort einst nah an den Profikader 
herangerückt, gilt als fleißiger Vorlagengeber und zentraler Impulsgeber im Mittelfeld. 
Auf der Trainerbank steht Maximilian Zischler, der in der vergangenen Saison als 
spielender Co‑Trainer der SpVgg Landshut den Aufstieg in die Bayernliga mitgestaltet 
hat. Nun hat Zischler seine aktive Karriere beendet und tritt seine erste Station an der 
Seitenlinie an. 

Tabellarisch befindet sich Aiglsbach in einer guten Ausgangslage. Der TV steht auf 
Rang vier und hat Schlagdistanz zum Relegationsplatz. Dingolfing ist nach dem 
Zwischenhoch und dem deutlichen 7:1‑Erfolg gegen Walkertshofen wieder auf Rang 
14 abgerutscht. In der engen Liga und der noch jungen Saison könnte ein Heimsieg 
die Blau-Weißen kräftig nach oben klettern lassen. 

Ligaduelle zwischen beiden Teams gab es bislang nicht, dennoch kennt man sich 
bestens. Die erste Mannschaft des FCD lieferte sich zahlreiche Schlachten gegen den 
TVA. Unter anderem trafen die beiden Vereine in der Relegation zur Landesliga 
aufeinander, mit dem glücklicheren Ende für den FCD.

Aiglsbach hat nach einem holprigen Saisonstart zuletzt konstant gepunktet und nur 
gegen Spitzenreiter Landau einen Dämpfer hinnehmen müssen. Dingolfing kämpft 
weiterhin mit der Anpassung an die neue Liga. In Landau musste man sich dem 
Tabellenführer beugen, zuvor blieb der FCD jedoch drei Spiele in Folge ungeschlagen 
und zeigte, dass er konkurrenzfähig ist.

Personell macht sich die Urlaubszeit beim FCD II bemerkbar, dennoch steht eine 
schlagkräftige Mannschaft zur Verfügung. Die zusätzliche Motivation durch das 
vereinsinterne Weinfest am Abend könnte helfen, die nötige Energie auf den Platz zu 
bringen.
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Wir wünschen dem FC Dingolfing viel Erfolg
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FCD freut sich auf sein Weinfest 

Ein Sommerabend voller Genuss und Gemeinschaft

Der FC Dingolfing lädt auch in diesem Jahr zu seinem beliebten Weinfest ein – einer 
Veranstaltung, die sich längst zu einer festen Tradition im Vereinskalender entwickelt 
hat. Am Samstag, 29. August 2026, erwartet Mitglieder, Fans und Freunde des 
Vereins ein stimmungsvoller Sommerabend mit regionalen Weinen, feinen 
Schmankerln und Live‑Musik im Vereinsheim des FCD. Der Eintritt ist frei.

Bevor die Gläser klingen, steht der Fußball im Mittelpunkt:

Um 14 Uhr empfängt die Landesliga‑Elf des FCD den TSV Kareth‑Lappersdorf, 
während die Bezirksliga‑Mannschaft gegen den TV Aiglsbach antritt. Beide Spiele 
bieten den perfekten sportlichen Auftakt, bevor der Verein am Abend gemeinsam 
anstößt.

Ab 17 Uhr verwandelt sich das Vereinsheim in eine gemütliche Sommerkulisse: Wein 
erleben, Freunde treffen, Musik genießen – genau dafür steht das Weinfest des FC 
Dingolfing. Die Gäste dürfen sich auf eine familiäre Atmosphäre freuen, die den Verein 
seit Jahren auszeichnet.

Der FCD heißt alle Mitglieder, Fans und Vereinsfreunde herzlich willkommen, 
gemeinsam einen geselligen Abend zu verbringen und die besondere Stimmung 
dieses Traditionsfestes zu genießen. 



FC Dingolfing 
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Kommende Spiele:
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FCD zieht ehemaligen Bundesligisten – 
SpVgg Unterhaching kommt zum Toto‑Pokal‑Achtelfinale nach 

Dingolfing

Als am Donnerstagmittag die Kugeln für das Toto‑Pokal‑Achtelfinale fielen, war die 
Spannung beim FC Dingolfing groß. Viele Verantwortliche verfolgten die Auslosung 
live, und als schließlich der Name SpVgg Unterhaching aufleuchtete, war die Freude 
groß. Ein ehemaliger Bundesligist und ein Traditionsverein – ein Los, das in Dingolfing 
sofort für Pokalfieber sorgte.

Der FC Dingolfing um Dauerbrenner Stefan Weber fordert im Pokal den ehemaligen Bundesligisten SpVgg 
Unterhaching (Foto: Paul Hofer) 
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Seidl: „Ein klangvoller Name – eine tolle Aufgabe“

Trainer Tom Seidl zeigte sich begeistert: „Unterhaching ist einer der klangvollsten Namen im 
bayerischen Fußball und ein Verein mit großer Tradition. Für uns ist es eine tolle Aufgabe und 
eine große Ehre, ein solches Spiel im Pokal bestreiten zu dürfen. Die Mannschaft freut sich 
riesig darauf.“

Auer: „Ein sympathischer Verein – und eine Ikone als Präsidenten“

Auch Teammanager Tom Auer ordnete das Los positiv ein: „Das ist ein gutes Los für uns. Wir 
freuen uns auf Mani Schwabl und seine Jungs. Unterhaching ist ein sympathischer Verein mit 
einer Ikone als Präsidenten. Beide Vereine teilen gemeinsame Werte: starke Jugendarbeit, 
Bodenständigkeit, familiäre Strukturen, wenn auch auf unterschiedlichem Niveau. Das passt 
einfach.“

Eglseder: „Wir sind heiß darauf, uns mit Haching zu messen“

Aus der Mannschaft kam ebenfalls sofort Begeisterung. Andreas Eglseder: „Wir freuen uns 
riesig über das Los. Unterhaching ist ein namhafter Verein, bei dem viele bekannte Spieler ihre 
Karriere begonnen haben. Für uns ist es etwas ganz Besonderes, vor hoffentlich großer Kulisse 
gegen so einen Gegner anzutreten. Wir sind heiß darauf, uns mit den Hachingern zu messen, 
wollen wieder eine starke Leistung abrufen – und vielleicht gelingt es uns ja erneut, den 
Favoriten ein wenig zu ärgern.“

Strohmaier: „Wir wollen ein Fußballfest – dank eines großartigen Ehrenamts“

Vorstandssprecher Walter Strohmaier blickt mit Stolz und großer Wertschätzung auf das 
bevorstehende Highlight: „Wenn man im Achtelfinale einen ehemaligen Bundesligisten zugelost 
bekommt, muss man glücklich und zufrieden sein – und das sind wir. Ich kann mich nicht 
erinnern, dass die Profitruppe aus Unterhaching jemals zu einem Pflichtspiel nach Dingolfing 
gekommen ist. Das ist etwas Besonderes.“

Besonders wichtig ist Strohmaier jedoch ein anderer Punkt: „Wir wollen ein echtes Fußballfest 
im Isar‑Wald‑Stadion auf die Beine stellen. Gut ist, dass wir auf ein breites Helferteam und viel 
Erfahrung bauen können. Ohne unsere Ehrenamtlichen wäre ein solcher Abend gar nicht 
möglich.“

Sein Ausblick fällt kampfeslustig aus: „Unsere Jungs hätten eine große Kulisse verdient. Und 
wer weiß – wenn wir einen Sahnetag erwischen, können wir auch einem haushohen Favoriten 
ein Bein stellen.“



FC Dingolfing 

Spieltermin steht fest

Der genaue Spieltermin steht inzwischen fest. Am 01.09.2026 um 17.45 Uhr findet das Pokal-
Spiel in Dingolfing statt.

Vorfreude wächst täglich

Eines ist bereits sicher: Die Vorfreude in Dingolfing ist riesig. Ein Traditionsverein, ein 
ehemaliger Bundesligist, ein Präsident mit Kultstatus – und ein FCD, der im Pokal schon 
mehrfach bewiesen hat, dass er Favoriten ärgern kann. Das Achtelfinale verspricht ein großes 
Fußballfest im altehrwürdigen Isar‑Wald‑Stadion. 
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FCD-Nachwuchs feiert Meisterschaft

U10a des FC Dingolfing feiert Meistertitel in der Gruppe Pilsting

Die U10a des FC Dingolfing hat eine starke Saison in der Gruppe Pilsting gespielt und 
sich am Ende verdient den Meistertitel gesichert. Mit 28 Punkten und einem 
beeindruckenden Torverhältnis von 84:11 blieb die Mannschaft ungeschlagen. 
Besonders bemerkenswert: Die Kinder setzten sich dabei auch gegen Teams durch, 
die überwiegend mit älteren Spielern antraten.

Neben den Ergebnissen stand für die Dingolfinger aber vor allem eines im Mittelpunkt: 
der Spaß am Fußball und die sichtbare Weiterentwicklung der Kinder.

Trainer Valdet Elmazi blickt stolz auf die Saison zurück: „Die Jungs haben sich in den 
letzten Monaten stark entwickelt. Der Spaß am Fußball stand immer im Mittelpunkt – 
und genau daraus ist dieser Erfolg entstanden.“

Gemeinsam mit seinen Trainerkollegen Lukas Stachura, Mehmet Yektin und Patrick 
Wolf betreute Elmazi ein Team, das mit großem Zusammenhalt und viel Freude am 
Spiel durch die Saison ging.

Die U10a des FC Dingolfing feiert 
den Meistertitel in der Gruppe 

Pilsting – mit viel Spaß am Fußball 
und sichtbarer Weiterentwicklung im 

gesamten Team (Foto: Marius 
Walaschek)





Werde Mitglied im Förderverein 
des FC Dingolfing e.V.





Wie finde ich mehr Infos zum 
FCD?

Alle Infos zu den neuen Projekten des FCD gibt’s unter
https://www.taskcards.de/#/board/8510c6ef-907d-448c-9914-d653c
b2dd762?token=371e797e-6a78-4841-92a4-Abf40b653ef1

Bleibt immer auf dem Laufenden und folgt uns auf unseren
Kanälen:
• Internet: https://www.fc-dingolfing.de/
• Facebook: https://www.facebook.com/share/1LJVBoC9qH/
• Instagram: https://www.instagram.com/fcdingolfing/

WhatsApp Gruppen:
• Vereinsleben (Alle Neuigkeiten rund um den Verein):

https://chat.whatsapp.com/F883NTJXJl3JWAsFZFU4aF?mode=ac_t
• FC Dingolfing Flohmarkt (Verkaufen / Kaufen von 

Fußballsachen): 
https://chat.whatsapp.com/FK4bVHGPdw30rUZ87R565y?mode=ac_t
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